
ABBVIES  
ÖKONOMISCHER  
FUSSABDRUCK  
Gesundheit und Wirtschaft 
zusammen denken

AbbVies Wert für die  
deutsche Wirtschaft

GRUSSWORT 
SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN, 

bei AbbVie erforschen und entwickeln wir innovative Therapien gegen  
einige der schwersten und komplexesten Erkrankungen der Welt. Diese  
Therapien bedeuten nicht nur einen echten Unterschied für das Leben  
von Patienten – sie sind gleichzeitig als Innovationen in der Gesundheits- 
wirtschaft ein bedeutender Wirtschaftsfaktor. Der Beitrag eines Unterneh-
mens zur Volkswirtschaft eines Landes lässt sich aus dessen so genannter 
Bruttowertschöpfung ableiten. Wir bei AbbVie haben das Wirtschaftsfor-
schungsinstitut WifOR damit beauftragt, unseren Beitrag zur deutschen  
Wirtschaft zu untersuchen. 

Das Ergebnis: wir tragen inklusive Ausstrahleffekte* ca. 1 Mrd. € zum 
deutschen Bruttoinlandsprodukt (BIP) bei.

An unseren drei Standorten in Berlin, Ludwigshafen und Wiesbaden beschäf-
tigen wir rund 3.000 Mitarbeiter. Ludwigshafen ist global die zweitgrößte 
Forschungs- und Produktionsstätte bei AbbVie. Allein aus Ludwigshafen  
werden 100 Länder mit mehr als 450 Mio. Tabletten, Kapseln und Autoinjek-
toren beliefert. Im Bereich der Forschung und Entwicklung (F&E) investieren  
wir 31 % unserer Bruttowertschöpfung in F & E. Deutschland und die EU  
haben sich das Ziel gesetzt, die Ausgaben für Forschung und Entwicklung  
auf 3,5 % bzw. 3 % des BIP zu steigern. Damit erfüllen wir diese politischen 
Zielwerte schon heute um das 9-fache bzw. mehr als das 10-fache. 

Deshalb ist es so wichtig, Gesundheit und Wirtschaft zusammen zu  
denken: Die Pharmaindustrie ist eine volkswirtschaftlich wichtige Branche 
mit hohen Innovations- und Wertschöpfungspotenzialen sowie hochquali-
fizierten Mitarbeitern. Sie ist die Hightech-Branche in Deutschland. Mit ihrer 
Innovationskraft ist sie wichtiger Partner im Bereich der nachhaltigen Trans-
formation. Als Schlüsselindustrie treibt sie die Verbesserung der Gesundheits- 
versorgung voran – und das weltweit. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserem Beitrag zu Gesundheit  
und Wirtschaft! Kennzahlen hierzu finden Sie auf den folgenden Seiten  
der Broschüre. 

Herzliche Grüße

Olaf Weppner  Dr. Martin Gastens  Dr. Christian Maurer  Viviane Petermann

Kontakt
Rüdiger Rein
Head of Government Affairs

AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG
Mainzer Str. 81
65189 Wiesbaden

Tel.: +49 (0)170 55 97 126
E-Mail: ruediger.rein@abbvie.com 

Olaf Weppner 
Vice President und  
Geschäftsführer Commercial 

Dr. Martin Gastens 
Vice President Biologics Drug Product Development und 
Geschäftsführer Forschung & Entwicklung

Dr. Christian Maurer 
Standortleiter Ludwigshafen und  
Geschäftsführer Operations 

Viviane Petermann 
Geschäftsführerin Allergan Aesthetics

Der Beitrag von AbbVie zur deutschen Wirtschaft 
wurde vom WifOR Institute basierend auf dem 
Geschäftsjahr 2021 ermittelt.
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AbbVie Deutschland: Wertschöpfung  
und wirtschaftliches Wachstum

Mit zielgerichteter Forschung und  
Entwicklung Innovationen schaffen

Mit moderner Produktion die  
Versorgung sicherstellen 

Innovationen sind die Basis von wirtschaftlichem Erfolg,  
Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit.

AbbVie stärkt die deutsche Wirtschaft:  
Inklusive Ausstrahleffekte trägt AbbVie Deutsch-
land ca. 1 Mrd. € zur deutschen Wirtschaft bei.*

AbbVie schafft weitere Arbeitsplätze: 
Ein AbbVie-Mitarbeiter generiert 0,9 zusätzliche 
Arbeitsplätze in Deutschland.*

AbbVie hat eine hohe Produktivität: 
Mit rund 298.000 Euro pro Mitarbeiter ist  
AbbVies Arbeitsproduktivität 1,6-mal so hoch  
wie der Branchenschnitt.

Investitionen in Forschung und Entwicklung (F&E) sind eine 
Grundvoraussetzung für Innovationen und die Wertschöpfung 
in der Zukunft. Damit trägt AbbVies Forschung neben der 
Entwicklung dringend benötigter Arzneimittel auch direkt zur 
Stärkung der deutschen Wirtschaft bei.

Unsere Investitionen in F&E zahlen sich aus:

Wirtschaftlicher Erfolg auf der Basis von  
Forschung und Entwicklung:  
Die F&E-Aktivitäten von AbbVie generieren  
410 Millionen € an Wertschöpfung. 

AbbVies Forschung und Entwicklung  
schafft Arbeitsplätze:  
Die F&E-Aktivitäten von AbbVie generieren ins-
gesamt 2.800 Arbeitsplätze auf dem deutschen 
Arbeitsmarkt.*

AbbVie schafft Innovation durch Forschung und 
Entwicklung: 
31 % beträgt AbbVies F&E-Intensität, also der An-
teil unserer Gesamtforschungsausgaben an der 
Bruttowertschöpfung. 

Für uns ist klar:  mit unserer Produktion in Ludwigshafen in Deutsch-
land stellen wir als innovatives BioPharma-Unternehmen die Ver-
sorgung sicher. Damit stärken wir den Wohlstand im eigenen Land, 
gewährleisten eine sichere Lieferkette und unterstützen den heimi-
schen Export.

Unsere Investitionen in den Produktionsstandort zahlen sich aus:

Wirtschaftlicher Erfolg durch Produktion  
in Deutschland:  
Unsere Produktion in Ludwigshafen steuert  
561 Mio. € direkt zum deutschen Bruttoinlands- 
produkt bei. 

AbbVies Produktion schafft Arbeitsplätze:  
Unsere Produktions-Mitarbeiter generieren  
insgesamt 2.160 Arbeitsplätze auf dem  
deutschen Arbeitsmarkt.*

Von Ludwigshafen in die Welt:  
Rund 95 % der AbbVie-Produkte werden in  
mehr als 100 Länder exportiert.

* Inklusive Ausstrahleffekte: Als Ausstrahleffekte werden 
sogenannte indirekte und induzierte Effekte verstan-
den. Durch die Nachfrage von Vorleistungen entlang 
der Lieferkette entstehen indirekte Effekte. Induzierte 
Effekte entstehen  durch die Ausgabe von direkt und 
indirekt generierten Einkommen. Der Wert von AbbVies 
Produktion für die deutsche Wirtschaft wurde vom 
WifOR Institute basierend auf dem Geschäftsjahr 2021 
von AbbVie Deutschland ermittelt.

1 Mrd. €

BIP

Das Unternehmen AbbVie

AbbVie ist ein globales, forschendes 
BioPharma-Unternehmen, das sich  
auf die Erforschung und Entwicklung  
innovativer Therapien konzentriert. 
Diese befassen sich mit einigen der 
schwersten und komplexesten  
Erkrankungen der Welt.

3 Standorte 
in Deutschland

~ 48.000 Mitarbeiter weltweit,  
3.000 in Deutschland

62 Mio. +  Menschen werden mit 
Therapien von AbbVie behandelt 

Unser Standort in Ludwigshafen am 
Rhein ist der größte deutsche Standort 
und gleichzeitig der zweitgrößte For-
schungs- und Produktionsstandort  
bei AbbVie weltweit. Hier finden alle 
Schritte der Medikamentenentwick- 
lung und -produktion statt.

Mehr als 60 Therapien  
in über 175 Länder

2.000 Mitarbeiter  
in Ludwigshafen 

> 450 Mio. produzierte Tabletten,  
Kapseln und Autoinjektoren
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